
19.02.2019 11:15 CET

Stadt Auerbach wird zum Technologie-
Pionier – das erste intelligente
Messsystem des Bayernwerks geht in
Auerbach in Betrieb

Sie gelten als Schlüssel zur Energiezukunft. Lange wurde das Ausrollen
intelligenter Stromzähler politisch, technologisch und behördenseitig
geplant. Nun ist es soweit. Mit der Zertifizierung des ersten intelligenten
Messsystems durch das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik
(BSI) zündet die nächste Stufe der Energiezukunft. Vorne mit dabei ist die
Stadt Auerbach in der Oberpfalz. Im dortigen Feuerwehrhaus wird das erste
intelligente Messsystem des Bayernwerks installiert.



Es ist das erste intelligente Messsystem im Netzgebiet des Bayernwerks.
Eingebaut wird das auch als Smart Meter oder intelligenter Stromzähler
bezeichnete Gerät im Feuerwehrhaus der oberpfälzischen Stadt Auerbach. Ein
besonderes Ereignis, das auch der Auerbacher Bürgermeister Joachim Neuss
und der Technische Vorstand des Bayernwerks, Dr. Egon Westphal, vor Ort
begutachten wollten. Durch das neu installierte Gerät im Feuerwehrhaus
kann Auerbach nun Erfahrung sammeln, welche Transparenz und welchen
Aufschluss die neue Technologie im Alltag bietet und welche Effizienz in der
Energienutzung sich für die Kommune daraus ableiten lässt.

Ein großer Schritt ist das neue Messwesen für das Energieunternehmen
Bayernwerk. Der Netzbetreiber versorgt rund sieben Millionen Menschen in
Bayern mit seiner Infrastruktur, zu der auch das Zähler- und Messwesen
gehört. „Innovation und die ständige Weiterentwicklung immer intelligenterer
Netze treiben wir seit Jahren voran. Der intelligente Zähler ist nun die
technologische Brücke zum Kunden. Die neue Technologie wird der Baustein
für neue Kundenlösungen rund um Effizienz, Vernetzung und Komfort. Die
Energiezukunft kommt damit in die Gebäude. Das ist eine Zeitenwende, eine
weitere Zäsur in der Stromgeschichte, die die Energiezukunft mit sich bringt“,
betonte Dr. Egon Westphal. Was sich bislang hinter dem Zähler, in den
Leitungen oder an der Steckdose unsichtbar ereignet hat, komme nun für
unsere Kunden anschaulich und transparent auf ein Tablet. Das Bayernwerk
werde in Zukunft rund um intelligente Zähler auf den Kunden zugeschnittene
Produkte entwickeln. Intelligente Messsysteme bieten eine Plattform zur
Einbindung von Verbrauchern und Erzeugern in das Stromnetz und
ermöglichen so die dezentrale und digitale Vernetzung einzelner Teilsysteme
wie Photovoltaik, Speicher, E-Mobilität, Wärmepumpen oder anderer
Bausteine. „Energie lokal und regenerativ erzeugen und so nah und effizient
wie möglich nutzen. Unsere Kunden werden zu aktiven Flexumern, die eine
zentrale Rolle für den Energiemarkt übernehmen. Das ist unser Bild der
klimafreundlichen Energiewelt von morgen, an dem das Bayernwerk
arbeitet“, betonte Dr. Egon Westphal.

Selbstverständlich bleibe das Bayernwerk nun mit der Stadt Auerbach in
engem Austausch rund um die Erfahrungen mit dem neuen
Technologieträger. „Im direkten Austausch mit unseren Kunden wollen wir
unsere Angebote stetig verbessern. Deshalb freut es uns sehr, dass Auerbach
diese neue Technologie zum Einsatz bringt. Damit sind sie auf jeden Fall die
ersten im Netzgebiet des Bayernwerks, vielleicht kommt hier sogar das
überhaupt erste intelligente Messsystem in Bayern zum Einsatz. Keine Frage:
der Premierenvorhang für eine Zukunftstechnologie fällt in Auerbach. Das ist



ein Stück Technologiegeschichte“, so der Bayernwerk-Technikvorstand.

Über Bayernwerk AG:

Die Bayernwerk AG unterstützt Privathaushalte, Gewerbebetriebe und
Kommunen mit einem umfangreichen Angebot an Energielösungen.
Gemeinsam mit seinen Tochterunternehmen bietet das Bayernwerk seinen
Kunden Produkte und Dienstleistungen in den Bereichen Strom- und
Gasnetze, Straßenbeleuchtung, E-Mobilität, dezentrale Energieerzeugung,
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung. Rund 2.900 Mitarbeiter der
Bayernwerk-Gruppe geben Tag für Tag ihr Bestes um den Kunden des
Bayernwerks die Energielösungen zu bieten, die sie brauchen.

Als langjähriger Partner steht das Unternehmen rund 1.200 Kommunen bei
der Energiewende vor Ort zur Seite. Das gesellschaftliche Engagement für die
bayerischen Regionen ist eines der Markenzeichen des Bayernwerks. Das
Unternehmen engagiert sich nachhaltig für Schule und Jugend, Tradition und
Kultur, Soziales, Ökologie sowie den Breitensport. 

Sitz des Unternehmens ist Regensburg. Die Bayernwerk AG ist eine 100-
prozentige Tochter des E.ON-Konzerns.
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